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Antrag für den nächsten Kulturausschuss

- Sondersitzung zu Fotografie-Biennale und NTM

Sehr geehrte Beigeordnete Frau Prof. Dr. Reifenberg, 

es wird eine Sondersitzung des Kulturausschusses beantragt.

Begründung:

Die Biennale für aktuelle Fotografie 2024 ist wegen antisemitischer Social-Media- 
Posts eines Kurators der Ausstellung abgesagt worden. Die Biennale wird norma­
lerweise alle zwei Jahre in der Region Rhein-Neckar organisiert. Nach einer 
coronabedingten weitgehend digitalen Ausgabe 2020 kamen 2022 mehrere Zehn­
tausend Besucher. Wann und wie die nächste Biennale nach der Absage 2024 statt­
finden wird, ist derzeit unklar, zumal auch die BASF angekündigt hat, die Biennale 
2024 letztmalig fördern zu wollen.
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2025 wird auch das Mannheimer Nationaltheater aus dem Mietvertrag im Pfalzbau 
aussteigen, weil sie die eingesparte Miete für den Bau des Ersatzbaus Oper am 
Luisenpark (Opal) benötigt.

Diese beiden schwerwiegenden Ereignisse im Kulturleben unserer Stadt können 
allerdings erst im April beim nächsten regulären Kulturausschuss diskutiert werden. 
Wir sind der Auffassung, dass hier eine Sondersitzung des Kulturausschusses er­
forderlich ist.

Wir wollen von den Verantwortlichen der Stadtverwaltung wissen, wie die Biennale 
für aktuelle Fotografie doch noch gerettet werden kann und was die Intendanz des 
Pfalzbaus plant, um die zusätzlichen Termine, die jetzt frei werden zu füllen bezie­
hungsweise ob eine Ausweitung des Haushaltsansatzes für das Theater im Pfalz­
bau möglich ist. Wir beantragen daher eine Sondersitzung des Kulturausschusses.

Nähere Begründung ggf. mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

Kai* wiener

Fraktionsvorsitzender


